
Term
invorschau 2023

Aktuelle Inform
ati onen zu Term

inen und Veranstaltungen 
fi nden Sie unter w

w
w

.kinderhospizw
ilhelm

shaven.de.

W
ir gedenken allen verstorbenen 

K
indern in unseren H

erzen.

Angelika Reichelt
Kinder- und Jugendhospiz Joshuas Engelreich
Kurt-Schum

acher-Str. 241
26389 W

ilhelm
shaven

Sandra Ecke (Leitung)
Bianca Heins (stellv. Leitung)
T: 04421 96 60 00
info.w

ilhelm
shaven@

m
ission-lebenshaus.de

Trägergesellschaft  des Kinder- und Jugend-
hospizes ist die m

ission:lebenshaus gGm
bH, 

eine 100-prozenti ge Tochter des Vereins für 
Innere M

ission in Brem
en.

m
ission:lebenshaus gGm

bH
Blum

enthalstraße 10/11
28209 Brem

en
T: 0421 349 67 20 00
info@

m
ission-lebenshaus.de

Hier halten w
ir Sie auf dem

 Laufenden:
w

w
w

.kinderhospizw
ilhelm

shaven.de
w

w
w

.facebook.de/KinderhospizJoshuaW
ilhelm

sha-
ven

V.i.S.d.P.: 
Geschäft sführung m

ission:lebenshaus gGm
bH

Sigrun Deneke und Pastor Hans-Christoph Ketelhut 
Presse- und Ö

ff entlichkeitsarbeit 
Kim

 Gesine Friedrichs, N
iklas Brünagel

M
öchten Sie auch Einblicke in unsere anderen Hos-

pize bekom
m

en, lassen Sie es uns bitt e w
issen. W

ir 
senden Ihnen dann gerne auch deren Hospizbriefe 
zu. Eine Abbestellung der Zusendung ist jederzeit 
durch Sie m

öglich.

K
ontakt

Spendenkonto für das 
Kinder- und Jugendhospiz
m

ission:lebenshaus gGm
bH

Bank für Sozialw
irtschaft 

IBAN
: DE50 2512 0510 0004 4724 02

BIC: BFSW
DE33HAN

Sti chw
ort „Erinnerung“

D
A

N
K

E
für Ihre U

nterstützung!

Auf diesem
 W

ege m
öchten w

ir uns auch bei allen ehrenam
tlichen M

itarbeiter*innen 
bedanken, die an diesem

 hospiz:brief beteiligt w
aren.
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M
it Ihrer H

ilfe: D
er Erinnerung R

aum
 geben

„W
eißt du, w

ie viel Sam
en fl iegen…

?“ w
ar das Them

a des 
Erinnerungstages im

 Jahr 2022. Dieser bew
egende Tag 

begann nach einem
 gem

einsam
en Ankom

m
en m

it einem
 

Gott esdienst, der von Haupt- und Ehrenam
tlichen gestaltet 

w
urde. N

ach dem
 M

itt agessen im
 Kinderhospiz haben die 

Kollege*innen Trostw
orte verlesen und m

it den zahlreichen 
Zugehörigen, die aus ganz Deutschland nach W

ilhelm
shaven 

gereist sind, den verstorbenen jungen M
enschen gedacht. 

Es gehört zu unserer hospizlichen Haltung, die Fam
ilien 

unserer verstorbenen Gäste zu begleiten, sich an die jun-
gen M

enschen zu erinnern und der Trauer Raum
 zu geben. 

U
nterstützen Sie bitt e w

eiterhin die Trauerarbeit m
it Ihrer 

Spende!

10. Februar
Tag der Kinderhospizarbeit

28. Februar

23. S
eptem

ber

08. D
ezem

ber

Tag der seltenen Erkrankungen

10. A
pril

Tag der G
eschw

ister

Erinnerungstag

W
interzauber

29. A
pril

Frühlingsfest
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